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Wir begrüßen euch zur allerersten Ausgabe
von Sulz und Pfeffer! 
Inhalte dieser Ausgabe: 

Vorstellung des Redaktionsteams

Lehrerraten

Lehrer-Suchsel

Rätselseite

AGs am AGS

Bericht über den Vorlesewettbewerb der 6. Klassen

Wanted - die Klasse 6a sucht den Zerstörer

eine Weihnachtsgeschichte

unsere Lieblingsbücher 

Classroom News - guter Unterricht

Über die Schule hinaus - Meine Meinung: Butter, Brot und

Bier fehlt bald auch dir

Wir wünschen euch besinnliche Weihnachtsfeiertage und
einen guten Rutsch ins Jahr 2024! 

In der nächsten Ausgabe  erwarten euch unter anderem Tipps und
Tricks rund um den Schulalltag, verschiedene Interviews und Umfragen
mit Lehrer*innen und Schüler*innen, Erfahrungen zur Kurswahl in der

Kursstufe, weitere Rätsel und Neuigkeiten aus dem Albeck-Gymnasium.
Seid gespannt!  😊



Das Redaktionsteam
W E R  W I R  S I N D

FRAU SIGRIST
UND FRAU KOLB

Hallo, wir sind Frau Sigrist und
Frau Kolb und gemeinsam leiten
wir die Schülerzeitung. 

Hallo,  ich bin Ronja Locher, bin 10 Jahre alt
und gehe in die 5a. Meine Hobbys sind:
Tanzen, Saxophon spielen und Turnen.

Meine Lieblingsfarbe ist schwarz und ich
habe die Rätselseite gestaltet.



Das Redaktionsteam
W E R  W I R  S I N D

Ich bin Nick Seeger. Meine Lieblingsfächer
sind Mathe und Sport. Meine Hobbys sind

Fahrradfahren, mit Freunden spielen,
Tennis spielen, Inliner fahren,

Schwimmen. Ich gehe in die AGs Chor und
Schülerzeitung. 

Hallo ich bin Ella Kahle. Ella ist aber nur mein Spitzname
ich heiße eigentlich Isabella Emily. Ich habe eine Katze,

ihr Name ist Lillie. Ich wohne in einer Wohnung in
Hopfau, zusammen mit meiner Mama, meinem Bruder
und meiner Oma. Meine Hobbys sind Malen, Basteln,
Schwimmen, Tanzen, Singen, Reiten und mit meinen

Freunden spielen. Meine Schule ist das Albeck
Gymnasium Sulz und dort gehe ich in die AGs Chor und

in die Schülerzeitung. 



Ich bin  Aaron Bandmann,
ich komme aus der 6a und meine
Lieblingsfächer sind Mathe, Sport
und Erdkunde. Meine Hobbys sind
Fußball, Lego bauen und Ju–Jutsu.

Ich bin Joel aus der Klasse 6a  
Meine Hobbys sind: Ju—Jutsu, Videospiele und  

Klavierspielen.  

Das Redaktionsteam
W E R  W I R  S I N D

Ich bin Carola Horn aus der 6a und
mein Lieblingsfach ist Biologie. Ich
mag Zeichnen, Sport und Gaming.



Hallo, ich bin Lotte
Müller, auch aus der
Klasse 6c. Ich spiele

Klavier, gehe ins Ballett
und ins DLRG.

Das Redaktionsteam
W E R  W I R  S I N D

Hallo ich bin Milena
Schäfenacker aus der
Klasse 6c. Ich spiele
Geige, Klavier und

Tennis und gehe ins
DLRG.

Hallo, ich bin Alexandra Bleibel,

 aus der Klasse 6c. Ich turne,

spiele Querflöte, gehe ins Ballett 

und ins DLRG.

Wir sind Medeea und Hayrunnisa
aus der Klasse 7b. Wir haben für

die Schülerzeitung mehrere
Umfragen und Interviews geführt,

die ihr in der nächsten Ausgabe
sehen könnt.



Das Redaktionsteam
W E R  W I R  S I N D

Hallo, ich bin Johanna Bucher aus der Klasse 10d.
Meine Lieblingsfächer sind Sprachen, Musik und

Geschichte. Meine Freizeit macht vor allem
Schwimmen, Lesen und Musik aus. Zum Beispiel

spiele ich Gitarre und Klavier und singe
leidenschaftlich gerne.

Mein Name ist Lara Kohler. Mir macht es Spaß,
Hip Hop zu tanzen und Fußball zu spielen.

Unter der Woche gehe ich gerne in
Jugendkreise. Zudem bin ich selbst

Mitarbeiter einer Jungschargruppe. Meine
Lieblingsfächer sind Spanisch, Mathe und

Geschichte.



Das Redaktionsteam
W E R  W I R  S I N D

Hallo ich bin Sophie Puchert aus der
Klasse 10d. In meiner Freizeit trainiere
ich die Minis im Handball in Oberndorf

und engagiere mich viel in meiner
Kirchengemeinde.

Wenn ich mich mit drei Wörtern
beschreiben müsste wären diese:

extrovertiert,ehrgeizig und liebevoll.

Hallo, ich bin Janice S. aus der Klasse
10d. Meine Lieblingsfächer sind Mathe
und Deutsch und in meiner Freizeit lese

ich am liebsten.



Das Redaktionsteam
W E R  W I R  S I N D

Hallo, ich bin Romy Schittenhelm, ich
gehe in die 10d. Meine Lieblingsfächer
sind Sport und Geschichte. In meiner

Freizeit spiele ich Fußball und Golf und
lese sehr gerne.

Hi, ich bin Jolanthe Dinkelaker aus der
11a. Meine Lieblingsfächer sind

Biologie, Latein und Erdkunde. Ich liebe
Satire und Musik. In meiner Freizeit

spiele ich zum Beispiel im Musikverein
und ich gehe gern wandern.

Hey ich bin Mia aus der 11b. Meine
Freizeit nutze ich gerne zum Lesen, um

ins Gym zu gehen oder um mich einfach
nur mit Freunden zu treffen. 😊



Bei mir solltest du lieber keinen
Anklopfstreich machen

Ich unterrichte Musik habe langes
braunes Haar. Ich spiele Klavier

und singe gerne.

LEHRERRATEN
Wer bin ich?

Ich unterrichte Deutsch,
Erdkunde und NWT
Ich habe blond-braunes Haar
und einen neonpinken
Hausschlüssel.
Ein Tintenfleck befindet sich
auch in meinem Rucksack. 

DAS MACHE ICH/ SO SEHE ICH AUS:

Ich unterrichte Englisch und
Erdkunde und habe blondes Haar.
Außerdem habe ich ein Lieblings-
spruch in Englisch: Englisch baut
sich wie ein Jengaturm auf , umso
mehr Lücken ihr in Englisch habt
umso mehr Lücken im Jengaturm ,
und irgendwann bricht alles
zusammen .

DAS MACHE ICH/ SO SEHE ICH AUS:

DAS MACHE ICH/ SO SEHE ICH AUS:

Ich unterrichte Biologie und Spanisch .
Ich habe braunes Haar und benutze sehr SEHR
gerne Fachwörter.
Ich finde es schade, dass hier keine Botanik
mehr unterrichtet wird.
Ich hatte als Kind einen Hund .

DAS MACHE ICH/ SO SEHE ICH AUS:

WARUM SIND AM ENDE
DER NERVEN EIGENTLICH NOCH

SO VIELE KINDER ÜBRIG?

DAS MACHE ICH/ SO SEHE ICH AUS:

Ich unterrichte Mathe
und Sport.

Frau Hummel,Frau Lampert,
Herr Nestle,Frau Walz Frau Blaas
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Autorinnen: Alexandra, Lotte und Milena



Autorinnen: Alexandra, Lotte und Milena



Autorin: Ronja Locher



In der Forscher-AG sind Sechstklässler, die gerne forschen wollen.
Herr Wößner leitet die Forscher-AG. Die Sechstklässler, die in der

Forscher-AG sind, sind in zwei Gruppen aufgeteilt, da die
Begeisterung sehr groß ist. Die Forscher-AG findet nicht jede Woche

statt, aber immer donnerstags. Die AG-Mitglieder  mussten z.B.
Schaum ohne Anleitung herstellen.

AG’S am AGS
FORSCHER-AG

FILMORCHESTER-AG

In das Filmorchester dürfen alle Schüler*innen
kommen, die ein Instrument spielen. Unseren

Treffen finden ab und zu freitags in der 8. und 9.
Stunde statt. Wir spielen Filmmusik und zur

Jahreszeit passende Lieder.
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W!
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Autorinnen und Fotos: Alexandra, Lotte und Milena



VORLESE-
WETTBEWERB

@reallygreatsite

Dieses Jahr nahmen aus der Stufe 6 beim Lesewettbewerb
teil : Kira Kotz aus der 6a, Karla Gaus aus der 6b und Jordi

Haas aus der 6c. Mika Kopp aus der 7a durfte, weil er
letztes Jahr der Schulsieger des Vorlesewettbewerbs war,

als Jurymitglied teilnehmen. Die zwei weiteren
Jurymitglieder Frau Kienzle und Frau Natschke waren sehr

nett. Die drei Teilnehmer waren sehr aufgeregt. Kira las aus  
“Sams in Gefahr“ von Paul Maar. Karla las aus ”Penny

Pepper -  Spione am Strand“ von Ulrike Rylance und .Jordi  
las aus “Harry Potter und der Stein der Weisen“ von J. K.

Rowling vor. Der Fremdtext stammte aus dem Buch „Nenn
mich nicht Ismael!“. Auf dem 1. Platz landete Karla Gaus aus
der 6b. Den 2. Platz belegten Kira Kotz aus der 6a und Jordi

Haas aus der 6c. Als Preis bekamen alle einen großen
Schoko-Weihnachtsmann und einen Bücher-Gutschein.
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Gesucht: Täter der Zerstörer des
Klassenzimmers der 6a

Man entdeckte das zerstörte Klassenzimmer am
1.12.2023 um 11:00Uhr. Die Klasse war an diesem

Tag nicht im Klassenzimmer und die SMV
schmückte die Schule. Ein Klassensprecher einer

anonymen Klasse entdeckte das zerstörte
Klassenzimmer und das halbzerstörte

Maskottchen lag zerteilt auf dem Boden . 
An ihm klebte eine schneemannartige Figur.

Bitte meldet euch, wenn ihr was mitbekommen habt.
         Finderlohn: Ruhm und unendliche Dankbarkeit  

(und ein Gramm Luft)

geschrieben von: Aaron B., Joel S. und Carola H. 



GESCHRIEBEN VON ROMY SCHITTENHELM

„Weißt du, ich bin der festen Überzeugung,
dass du stark genug bist, um zusammen mit
den anderen den Schlitten zu ziehen. Beim
ersten Mal ist jeder aufgeregt, das ging den
anderen genauso. Du musst nur daran
glauben, dass du es schaffst!“ Das Rentier sah
ihn zweifelnd an: „Denkst du wirklich?“ Der
Weihnachtsmann sah ihm fest in die Augen:
„Ja, ich bin mir sicher. Wenn du an dich selbst
glaubst, kannst du alles schaffen!“ Gemeinsam
gingen der Weihnachtsmann und das kleine
Rentier zurück zu den anderen.
Zwei Tage später war es soweit: mitten in der
Nacht spannte der Weihnachtsmann seine
Rentiere an seinen Schlitten. Er streichelte
jedem Rentier nochmal einzeln über den Kopf.
Fleck sprach er noch einmal extra Mut zu.
Dann setzte sich der Weihnachtsmann auf
seinen Schlitten. Die Rentiere begannen zu
ziehen und schon hob der Schlitten ab in den
Nachthimmel. Der Weihnachtsmann lächelte,
als er Flecks Freudenschreie hörte. Und so
bekamen alle Bewohner der Stadt rechtzeitig
Ihre Weihnachtsgeschenke und hatten sehr
fröhliche Feiertage. 

Es war der 22. Dezember, zwei Tage vor Weihnachten.
Die Kinder freuten sich, überall hingen Lichterketten
und Christbaumkugeln baumelten von der großen
Tanne in der Stadt. Der Weihnachtsmann war fleißig
am Geschenke einpacken. Schließlich sollte
Weihnachten wie jedes Jahr ein voller Erfolg werden.
Zwischendurch verließ er seine Hütte für eine Weile,
denn er ging in den Stall, um seine Rentiere zu füttern.
Doch dort angekommen bemerkte er, dass das jüngste
Mitglied, Fleck, fehlte. Der Weihnachtsmann erschrak.
Er brauchte jedes einzelne seiner Rentiere, um den
großen Schlitten zu ziehen. Die anderen Rentiere
meinten, Fleck sei bergab gelaufen. Also machte er sich
auf die Suche nach dem fehlenden Rentier. Er
wanderte durch den Schnee in Richtung Stadt. Jedoch
schneite es so stark, dass er kaum Spuren erkennen
konnte. Gerade als er aufgeben wollte, sah er einen
braunen Schatten auf einem Felsvorsprung stehen: das
fehlende Rentier Fleck. Der Weihnachtsmann trat
näher: „Was machst du hier? Du hast uns allen einen
riesigen Schreck eingejagt.“ Fleck sah ihn aus großen
verängstigten Augen an: „Ich wollte nur die Menschen
sehen. Es sind so viele! Was, wenn ich nicht stark
genug bin, den Schlitten zusammen mit den anderen
zu ziehen? Dann bekommen all diese Menschen kein
Weihnachtsgeschenk!“ Der Weihnachtsmann strich
sanft über den weißen Fleck, dem Fleck seinen Namen
verdankte.

Kleines Rentier - große Aufgabe



Unsere
Lieblingsbücher

ALEA AQUARIUS
Mein Lieblingsbuch ist Alea Aquarius.
Ich empfehle es weiter, denn es ist spannend, romantisch
und der erste Band ist für 17,00 € erhältlich. Es geht im
Buch um Freundschaft und Liebe und um eine Bande
Namens Alpha Cru. Die Hauptperson ist ein Mädchen mit
dem Namen Alea. Das Buch wurde geschrieben von: Tanja
Stewner.
Ich würde mich freuen, wenn ihr es mal ausprobiert 😊
Ella

HARRY POTTER 
Mein Lieblingsbuch ist Harry Potter.
Ich empfehle es weiter, denn es ist spannend, ein wenig schaurig und
der erste Band ist ab 9,97 € erhältlich. Es geht im Buch um einen
Jungen namens Harry. Er und seine Freunde Ron und Hermine sollen
die Welt von einem dunklen Zauberer namens Voldemort retten. Ein
magisches Abenteuer in 7 Bänden. Das Buch wurde geschrieben von:
Joanne K. Rowling.
Ich würde mich freuen, wenn ihr es mal ausprobiert 😊
Nick 

https://www.osiander.de/shop/home/artikeldetai
ls/A1036063148?

ProvID=11021865&gclid=EAIaIQobChMIza_cz7ag
gwMVxZyDBx17_QHvEAQYBSABEgLb7_D_BwE



CLASSROOM NEWS
Dezember 2023

Den ganzen Schultag nur Filme schauen,
während dem Unterricht essen und nicht mehr
für Klassenarbeiten lernen müssen. Dies ist die
Traumvorstellung des Schulalltags für viele
Schüler. Wie jedoch guter Unterricht eigentlich
aussehen sollte, um einen gelungenen Lern-
prozess zu erzielen, haben wir für euch im
Folgenden aufgelistet. 

Der vorbereitete Unterricht sollte verständlich
für alle Schüler erklärt werden, sodass jeder
dazu angeregt ist, sich am Unterricht zu
beteiligen. Andererseits sollten auch die Schüler
ihren Teil zum Unterricht beitragen und mit
Motivation an die Sache gehen. Der Unterricht
sollte von Anfang bis Ende strukturiert durch-
gezogen werden und dabei trotzdem abwechs-
lungsreich und anschaulich gestaltet werden, z.
B. In Fremdsprachen gerne mit Spielen, um die
Vokabeln zu festigen oder in Gesellschafts-
wissenschaften mit Activity, um den Schülern die
Fachbegriffe näherzubringen. Auch Gruppen-
arbeiten werden meist gerne gesehen. 

Zudem sollte zumindest während den Arbeits-
phasen Ruhe im Klassenzimmer herrschen,
um die Aufgaben gewissenhaft erledigen zu
können. Zentral für den gelungenen Unter-
richt ist allerdings vor allem gegenseitiger
Respekt. Trotzdem sollten Schüler die
Möglichkeit haben, sich ohne Angst an ihre
Lehrer wenden zu können, wenn es Probleme
gibt.

Ein zentraler Punkt für eine angenehme
Unterrichtsgestaltung liegt jedoch vor allem
bei den Schülern selbst. Die Aufgaben sollten
ordentlich, gewissenhaft und fokussiert
erledigt werden, ohne dass man sich die
gesamte Zeit ablenken lässt. Wenn ich als
Schüler mit dem Unterricht unzufrieden bin,
sollte ich das dem Lehrer rückmelden, sodass
hoffentlich ein Kompromiss gefunden werden
kann.

Und liebe Lehrer, wenn sich nur eins der
Kinder meldet, ist es ein starkes Anzeichen
dafür, dass es die gesamte Klasse nicht
verstanden hat. Also bitte fangen Sie nicht
das nächste Thema an, sondern wiederholen
Sie erst noch einmal das alte.

WAS MACHT GUTEN UNTERRICHT AUS?
Von Lara Kohler und Johanna Bucher 



MEINE MEINUNG

geschrieben von
Mia Haueisen

BUTTER,  BROT UND BIER FEHLT
BALD AUCH DIR 

Ü B E R  D I E  S C H U L E  H I N A U S

https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2023/12/berlin-demonstration-
bauern-traktoren-landwirte-agrardiesel-subvention.html

Wie ihr vielleicht mit bekommen habt, demons-
trieren gerade sehr viele Bauern in Berlin, aber auch
bei uns im Landkreis wird demonstriert. Warum das
Ganze, fragt ihr euch? Die Regierung erhofft sich
eine Milliarde Euro mehr Steuern von den Bauern,
indem die KFZ-Steuer-Befreiung gestrichen werden
soll. Diese Steuern zahlt jeder Fahrzeughalter außer
die Fahrzeuge mit grünem Kennzeichen. Sie fällt für
diese Fahrzeuge weg, da es landwirtschaftliche
Maschinen sind. Die Steuern sind zweckgebunden,
sie müssen also für die Reparatur der Autobahnen
und für Bundesstraßen genutzt werden. Ein Traktor
fährt jedoch meistens auf den Feldwegen, diese
werden von den Kommunen gebaut und haben
somit rein gar nichts mit der Steuer zu tun. Warum
sollte man für etwas zahlen, was man gar nicht
nutzt? Aber nicht nur das. Außerdem wollen sie den
Agrardiesel abschaffen. Agrardiesel ist ca, 20 ct
billiger als normaler Diesel.  Die Regierung erhofft
sich dadurch, dass sie erstens mehr Steuern
bekommen und zweitens, dass weniger Traktoren
genutzt werden.
Wie stellen die sich das vor? Sollen die Landwirte
ihre Felder wieder mit einem Pferd bewirtschaften?

Das ist bei den heutigen Flächen utopisch.
Gleichzeitig wollen sie, dass man einen Traktor
hat, der mit einem umweltfreundlichen
Kraftstoff betrieben wird. Elektromotoren sind
allerdings bei großen Zugmaschinen nicht
möglich, da die Leistung zu schwach ist und der
Traktor damit noch schwerer werden würde. In
die Forschung für einen Traktor, der mit Bio-
methan betrieben werden könnte, wird jedoch
kein Geld investiert. 
Wenn diese oben genannten Regelungen tat-
sächlich in Kraft treten sollten, werden viele
kleinere Betriebe dies nicht überleben und müs-
sen ihren Hof verkaufen. Auch größere Betriebe
wären davon stark betroffen. Die Wettbewerbs-
fähigkeit innerhalb und außerhalb der EU wäre
nicht mehr gewährleistet. Wir müssen uns
immer wieder vor Augen führen, dass die Land-
wirte unser Essen produzieren und wir den
Landwirten verdanken, dass wir einen Teil
unseres Stroms aus Biogas-Anlagen erhalten.
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